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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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„Wiehl feiert“ auf den neuen Straßen

Die Kölner Band Tacheles sorgt am Samstagabend für Stimmung bei „Wiehl feiert“. Foto: TachelesDie Kölner Band Tacheles sorgt am Samstagabend für Stimmung bei „Wiehl feiert“. Foto: TachelesDie Kölner Band Tacheles sorgt am Samstagabend für Stimmung bei „Wiehl feiert“. Foto: TachelesDie Kölner Band Tacheles sorgt am Samstagabend für Stimmung bei „Wiehl feiert“. Foto: TachelesDie Kölner Band Tacheles sorgt am Samstagabend für Stimmung bei „Wiehl feiert“. Foto: Tacheles

Das Duo meinschu mit Oliver Meinhold (l.) und Guido Schuster präsen-Das Duo meinschu mit Oliver Meinhold (l.) und Guido Schuster präsen-Das Duo meinschu mit Oliver Meinhold (l.) und Guido Schuster präsen-Das Duo meinschu mit Oliver Meinhold (l.) und Guido Schuster präsen-Das Duo meinschu mit Oliver Meinhold (l.) und Guido Schuster präsen-
tiert Rock- und Popsongs auf akustischen Gitarren. Foto: meinschutiert Rock- und Popsongs auf akustischen Gitarren. Foto: meinschutiert Rock- und Popsongs auf akustischen Gitarren. Foto: meinschutiert Rock- und Popsongs auf akustischen Gitarren. Foto: meinschutiert Rock- und Popsongs auf akustischen Gitarren. Foto: meinschu

Schönere Straßen, schönere
Plätze - die Wiehler Mitte rund
ums Rathaus zeigt sich in fri-
schem Gewand. Diese neue
Qualität wird gefeiert: mit ei-
nem zweitägigen Fest am 25.
und 26. Mai 2024.
Im Mittelpunkt der offiziellen Er-
öffnungsparty „Wiehl feiert“
steht das gemeinsame Feiern und
Genießen auf der Bahnhofstra-
ße, dem Rathausplatz und der
Hauptstraße. Geboten wird ein
großes Paket mit Live-Musik,
Tanzvorführungen und Aktionen.
Auf den Straßen warten viele
Angebote auf die kleinen und
großen Gäste. Die Stadtbüche-
rei beispielsweise öffnet Sonn-
tag ab 13:00 Uhr und lädt ein
zum Bücherflohmarkt. Mit ih-
rem Infomobil wird die Firma
BPW Bergische Achsen vor Ort
sein. Ob Kirchturmbesichtigun-
gen, Glücksrad, Kinderschmin-
ken, Schubkarrenrennen, Wieh-
ler Fahrrad-Challenge, Hüpf-
burg oder Baggerevent - für
beste Unterhaltung auf den
Straßen ist gesorgt. So lässt
sich die Innenstadt gemeinsam
anders erleben.
Am Samstag, 25. Mai, bestimmt
Live-Musik das Programm auf der
zentralen Bühne vor dem Rathaus.
Nach der offiziellen Eröffnung der
neuen Straßenräume durch Bür-
germeister Ulrich Stücker am frü-
hen Nachmittag tritt um 18:00 Uhr
das Duo „meinschu“ auf. Ab 20:30
Uhr verspricht die Kölner Party-
band „Tacheles“ beste Stimmung
in der Wiehler Mitte.
Zum vielfältigen Programm am
Sonntag, 26. Mai, gehören u. a.
ein Gottesdienst, Gesang, Tanz

und eine Tombola. Zudem öff-
nen die Wiehler Geschäfte von
13:00 bis 18:00 Uhr zum verkaufs-
offenen Sonntag. Damit findet auch
die „Frühlingswoche Wiehl“ ihren
Abschluss, die am 21. Mai startet
und in der sich die Wiehler Ge-
schäftswelt mit besonderen Ange-
boten von ihrer besten Seite zeigt.
Es wird erneut einen Couponflyer
mit vielen Rabattaktionen geben.
Ab 17:00 heißt es dann am Sonn-
tag „Happy Wiehler Hour“ an allen
Ständen auf den Straßen und Plät-
zen. Während der beiden Tage ver-
wöhnen die Wiehler Gastronomie
und viele Vereine die Gäste mit
Speisen und Getränken.
Das ProgrammDas ProgrammDas ProgrammDas ProgrammDas Programm
(Stand 30.04.2024)
Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Bühne RathausplatzBühne RathausplatzBühne RathausplatzBühne RathausplatzBühne Rathausplatz
15:00 Uhr:15:00 Uhr:15:00 Uhr:15:00 Uhr:15:00 Uhr:
offizielle Eröffnung durch Bür-
germeister Ulrich Stücker

17:00 Uhr:17:00 Uhr:17:00 Uhr:17:00 Uhr:17:00 Uhr:
Oberwiehler
Sängerquartett&#8239;
17:45 Uhr:17:45 Uhr:17:45 Uhr:17:45 Uhr:17:45 Uhr:
Tanzgruppe CVJM Oberwiehl
18:00 Uhr:18:00 Uhr:18:00 Uhr:18:00 Uhr:18:00 Uhr: Duo meinschu
20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr: Partyband Tacheles
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Bühne RathausplatzBühne RathausplatzBühne RathausplatzBühne RathausplatzBühne Rathausplatz
11:00 Uhr:11:00 Uhr:11:00 Uhr:11:00 Uhr:11:00 Uhr:
ökumenischer Gottesdienst mit
Posaunenchor Remperg
12:15 Uhr:12:15 Uhr:12:15 Uhr:12:15 Uhr:12:15 Uhr:
Posaunenchor Remperg
13:00 Uhr:13:00 Uhr:13:00 Uhr:13:00 Uhr:13:00 Uhr:
Tanzgruppe Gymnasium
13:30 Uhr:13:30 Uhr:13:30 Uhr:13:30 Uhr:13:30 Uhr:
Gospelchor „Family of Peace“
14:00 Uhr:14:00 Uhr:14:00 Uhr:14:00 Uhr:14:00 Uhr: Modenschau der
Wiehler Geschäfte
15:00 Uhr:15:00 Uhr:15:00 Uhr:15:00 Uhr:15:00 Uhr:
Frauenchor Oberbantenberg
15:30 Uhr:15:30 Uhr:15:30 Uhr:15:30 Uhr:15:30 Uhr:

Wiehler Tombola mit Bürger-
meister Ulrich Stücker
16:00 Uhr:16:00 Uhr:16:00 Uhr:16:00 Uhr:16:00 Uhr: Tanzgruppe Grund-
schulverbund Wiehl
16:15 Uhr:16:15 Uhr:16:15 Uhr:16:15 Uhr:16:15 Uhr:
Turnen mit dem TuS Wiehl
17:00 Uhr: 17:00 Uhr: 17:00 Uhr: 17:00 Uhr: 17:00 Uhr: „Fit Kids Party“ mit
Norbert Klotz
ab 17:00 Uhr:ab 17:00 Uhr:ab 17:00 Uhr:ab 17:00 Uhr:ab 17:00 Uhr: „Happy  „Happy  „Happy  „Happy  „Happy WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
Hour“ an allen Ständen auf denHour“ an allen Ständen auf denHour“ an allen Ständen auf denHour“ an allen Ständen auf denHour“ an allen Ständen auf den
Straßen und PlätzenStraßen und PlätzenStraßen und PlätzenStraßen und PlätzenStraßen und Plätzen
13:00 bis 18:00 Uhr: verkaufs-13:00 bis 18:00 Uhr: verkaufs-13:00 bis 18:00 Uhr: verkaufs-13:00 bis 18:00 Uhr: verkaufs-13:00 bis 18:00 Uhr: verkaufs-
offener Sonntag zum offener Sonntag zum offener Sonntag zum offener Sonntag zum offener Sonntag zum AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
der „Fder „Fder „Fder „Fder „Frühlingswoche rühlingswoche rühlingswoche rühlingswoche rühlingswoche Wiehl“Wiehl“Wiehl“Wiehl“Wiehl“
Unterstützt wird „Wiehl feiert“
von den Sponsoren: AggerEner-
gie, Erzquell-Brauerei, Sparkas-
se Gummersbach, Volksbank
Oberberg. Besonderer Dank
geht auch an die Wiehler Verei-
ne und Institutionen, die an der
Gestaltung des Festes aktiv
mitgewirkt haben.
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„Café Zeit“ lud zu Kaffee und Kuchen ins Rathaus

OASe-Veranstaltungen

Wer am 25. April im Rathaus zu
tun hatte, durfte sich zu Kaffee
und Kuchen einladen lassen: Das
„Café Zeit“ der OASe hatte sei-
ne Tafel im Foyer aufgebaut, fei-
erte das 15-jährige Bestehen des
Angebots und freute sich über
viele Gäste.
Üblicherweise bittet die OASe, die
Offene Seniorenarbeit der Stadt
Wiehl, einmal wöchentlich zum
Kaffee ins Seniorenzentrum Bethel
nach Wülfringhausen. Jeden Diens-
tag von 14:30 bis 16:30 Uhr kön-
nen im „Betheltreff“ bis zu zehn
Personen das Café Zeit besu-
chen. Angesprochen sind vor al-
lem Menschen mit Demenz, aber
auch andere alte Menschen sind
willkommen. Dort locken nicht
nur Gebäck und Getränke, son-
dern auch die Möglichkeit,
miteinander zu klönen, zu spie-
len, sich zu bewegen.
Getragen wird das Projekt von
ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfern, die zum Umgang mit De-
menzkranken eine Ausbildung der
Deutschen Alzheimer-Gesell-

Das „Café Zeit“-Team mit Sandra Peifer, Daniela Fischer, Petra Hollän-Das „Café Zeit“-Team mit Sandra Peifer, Daniela Fischer, Petra Hollän-Das „Café Zeit“-Team mit Sandra Peifer, Daniela Fischer, Petra Hollän-Das „Café Zeit“-Team mit Sandra Peifer, Daniela Fischer, Petra Hollän-Das „Café Zeit“-Team mit Sandra Peifer, Daniela Fischer, Petra Hollän-
der und Ellen Keller (v. r.) lud ins Rathaus an die Kaffeetafel im Stil derder und Ellen Keller (v. r.) lud ins Rathaus an die Kaffeetafel im Stil derder und Ellen Keller (v. r.) lud ins Rathaus an die Kaffeetafel im Stil derder und Ellen Keller (v. r.) lud ins Rathaus an die Kaffeetafel im Stil derder und Ellen Keller (v. r.) lud ins Rathaus an die Kaffeetafel im Stil der
1950er-Jahre ein. Foto: Stadt Wiehl1950er-Jahre ein. Foto: Stadt Wiehl1950er-Jahre ein. Foto: Stadt Wiehl1950er-Jahre ein. Foto: Stadt Wiehl1950er-Jahre ein. Foto: Stadt Wiehl

schaft absolviert haben. „Wir pfle-
gen Ehrenamt auf Augenhöhe und
sind ein sehr vertrautes Team“,
sagt Sandra Peifer, die seitens
der OASe das niedrigschwelli-
ge Betreuungsangebot koordi-
niert. Der Teamgeist zeigte sich
auch nach dem Ende der Pan-
demie-Beschränkungen: Alle

Ehrenamtlichen waren gleich
wieder mit an Bord.
Oft begleiten Gesellschaftsspie-
le, gemeinsames Singen oder
auch Gymnastik das Kaffeekränz-
chen. „Manchmal wird aber auch
nur erzählt“, berichtet Sandra
Peifer: „Es ist wichtig, dass Leute
mit Demenz unter Menschen

kommen und mit anderen in Kon-
takt treten können.“ Zum 15-jäh-
rigen Bestehen soll das Café Zeit
nochmal stärker in die Öffent-
lichkeit gerückt werden. Daher
hatte das Team im Rathaus eine
klassische Kaffeetafel der
1950er-Jahre zusammengestellt
und stilecht Buttercreme- sowie
Käsetorte aufgefahren.
Mit der Aktion wollten die Eh-
renamtlichen über ihre Arbeit in-
formieren, Angehörige aufklären
und herzlich einladen zum
nächsten „Café Zeit“. Wer kei-
ne Möglichkeit hat, sein Famili-
enmitglied nach Wülfringhausen
zu bringen, kann für 10 Euro ei-
nen Fahrdienst in Anspruch neh-
men. So viel kostet auch der
„Eintritt“ ins Café Zeit. Das Geld
kann aber über die Pflegekasse
abgerechnet werden. Somit
steht einem Besuch nach der Co-
rona-Zwangspause nichts mehr
im Weg.
Weitere Infos finden sich auf:
wiehl.de/buerger/soziales/oase/
cafe/

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7, 51674
Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,
E-Mail: oase@wiehl.de
13.05.24,13.05.24,13.05.24,13.05.24,13.05.24, 10 Uhr,
„HausNr.7, Bechstr. 7, Bielstein
Handy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-Sprechstunde
Bitte Bedienungsanleitung mit-
bringen!
Referent: Jan-Niklas Andres,
Kosten: 10- €
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Seniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
13.05.24,13.05.24,13.05.24,13.05.24,13.05.24, 15 Uhr, evangelisches
Gemeindehaus:
Spieleklassiker
13.05.24,13.05.24,13.05.24,13.05.24,13.05.24, 16 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
„SchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfe - Selbsthilfe für
Betroffene und Angehörige“,
Kontakt: Karl-Heinz Görlitz
0162 7643566
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -

Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
14.05.24: - Broccoli-Hackfleisch-
Auflauf, Kartoffelpüree
- Mascarpone-Creme mit Erdbeeren
21.05.24: - Spargel mit Sauce Hol-
landaise, Salzkartoffeln
- Zitronenkuchen
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
15.05.24: - Kerbelsuppe
- Spargel klassisch
- Erdbeer-Tiramisu
22.05.24: - Eier in Senfsoße mit
Salzkartoffeln und gemischtem
Salat
- Eis
15.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.24,
14:30 Uhr, OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
15.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.2415.05. und 29.05.24,
15 bis 17:30 Uhr,
ev. Gemeindehaus,

Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) Anmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7291977 oder
brandsch-boehm@gmx.de
16.05.24,16.05.24,16.05.24,16.05.24,16.05.24, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller -eller -eller -eller -eller -
PerlenschmuckPerlenschmuckPerlenschmuckPerlenschmuckPerlenschmuck
Anmeldung erforderlich:
0175 5908860
22.05.24,22.05.24,22.05.24,22.05.24,22.05.24, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele
(Mensch ärgere dich nicht, Hal-
ma, Dame usw.)
23.05.24,23.05.24,23.05.24,23.05.24,23.05.24, 14 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Klönnachmittag mit Eis undKlönnachmittag mit Eis undKlönnachmittag mit Eis undKlönnachmittag mit Eis undKlönnachmittag mit Eis und
FrüchtenFrüchtenFrüchtenFrüchtenFrüchten
Kosten: 2,-€,
Anmeldung erforderlich
27.05.24,27.05.24,27.05.24,27.05.24,27.05.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
FFFFFrühlingsnachmittag mit rühlingsnachmittag mit rühlingsnachmittag mit rühlingsnachmittag mit rühlingsnachmittag mit TTTTTexten undexten undexten undexten undexten und
Musik,Musik,Musik,Musik,Musik, Anmeldung erforderlich

27.05.24:27.05.24:27.05.24:27.05.24:27.05.24: Das neue OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-
grammgrammgrammgrammgramm und die Zeitung „Info-„Info-„Info-„Info-„Info-
OASe“OASe“OASe“OASe“OASe“ für die Monate März bisMärz bisMärz bisMärz bisMärz bis
Mai 2024Mai 2024Mai 2024Mai 2024Mai 2024 erscheinen.
OASe - Beratungsstelle für Seni-OASe - Beratungsstelle für Seni-OASe - Beratungsstelle für Seni-OASe - Beratungsstelle für Seni-OASe - Beratungsstelle für Seni-
oren,oren,oren,oren,oren,     AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige,,,,, Menschen mit Menschen mit Menschen mit Menschen mit Menschen mit
Behinderung:Behinderung:Behinderung:Behinderung:Behinderung:
Die Mitarbeiterinnen beraten zuDie Mitarbeiterinnen beraten zuDie Mitarbeiterinnen beraten zuDie Mitarbeiterinnen beraten zuDie Mitarbeiterinnen beraten zu
folgenden Inhalten:folgenden Inhalten:folgenden Inhalten:folgenden Inhalten:folgenden Inhalten:
Pflegeberatung (Anträge, häusli-Pflegeberatung (Anträge, häusli-Pflegeberatung (Anträge, häusli-Pflegeberatung (Anträge, häusli-Pflegeberatung (Anträge, häusli-
che und stationäre Pflegeche und stationäre Pflegeche und stationäre Pflegeche und stationäre Pflegeche und stationäre Pflege,,,,,     TTTTTages-ages-ages-ages-ages-
pflegepflegepflegepflegepflege,,,,, K K K K Kurzzeit- und urzzeit- und urzzeit- und urzzeit- und urzzeit- und VVVVVerhinde-erhinde-erhinde-erhinde-erhinde-
rungspflege, Pflegearrangements,rungspflege, Pflegearrangements,rungspflege, Pflegearrangements,rungspflege, Pflegearrangements,rungspflege, Pflegearrangements,
entlastende entlastende entlastende entlastende entlastende Angebote für Angebote für Angebote für Angebote für Angebote für Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
hörige)hörige)hörige)hörige)hörige)
Wohnberatung (Anträge, UmbauWohnberatung (Anträge, UmbauWohnberatung (Anträge, UmbauWohnberatung (Anträge, UmbauWohnberatung (Anträge, Umbau
und und und und und Anpassung,Anpassung,Anpassung,Anpassung,Anpassung, Hilfsmittel) Hilfsmittel) Hilfsmittel) Hilfsmittel) Hilfsmittel)
Schwerbehinderung (Anträge)Schwerbehinderung (Anträge)Schwerbehinderung (Anträge)Schwerbehinderung (Anträge)Schwerbehinderung (Anträge)
PPPPPatientenverfügung und atientenverfügung und atientenverfügung und atientenverfügung und atientenverfügung und VVVVVorsororsororsororsororsor-----
gevollmachtgevollmachtgevollmachtgevollmachtgevollmacht
KKKKKomplementäre omplementäre omplementäre omplementäre omplementäre Angebote (Mahl-Angebote (Mahl-Angebote (Mahl-Angebote (Mahl-Angebote (Mahl-
zeitendienstezeitendienstezeitendienstezeitendienstezeitendienste,,,,, Hausnotruf Hausnotruf Hausnotruf Hausnotruf Hausnotruf,,,,, Hilfen Hilfen Hilfen Hilfen Hilfen
für Haus und Garten, Besuchs-für Haus und Garten, Besuchs-für Haus und Garten, Besuchs-für Haus und Garten, Besuchs-für Haus und Garten, Besuchs-
dienste)dienste)dienste)dienste)dienste)
FFFFFreizeit-,reizeit-,reizeit-,reizeit-,reizeit-, K K K K Kulturulturulturulturultur- und Bildungsan-- und Bildungsan-- und Bildungsan-- und Bildungsan-- und Bildungsan-
gebotegebotegebotegebotegebote
Möglichkeiten des ehrenamtli-
chen Engagements u.v.m.
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An den Start gehen beim Stadtradeln 2024

Plakat: Klima-Bündnis/OBKPlakat: Klima-Bündnis/OBKPlakat: Klima-Bündnis/OBKPlakat: Klima-Bündnis/OBKPlakat: Klima-Bündnis/OBK

Vom 20. Mai bis 9. Juni 2024 lädt
das Klima-Bündnis wieder zu sei-
ner Aktion „Stadtradeln“ ein. Auch
die Stadt Wiehl nimmt teil und freut
sich über möglichst viele Zweirad-
Fans, die mitmachen.
Klima schützen, Radverkehr för-
dern, Lebensqualität steigern
und für Gesundheit radeln: Dar-
um geht es zusammengefasst bei
der Aktion. Zahlreiche Kommu-
nen im Oberbergischen Kreis
sind dabei, darunter auch die
Stadt Wiehl. Ab sofort können
sich Teams oder Einzelpersonen
online fürs Stadtradeln anmel-
den unter: stadtradeln.de/wiehl.
Der Wettbewerb um die meist
gefahrenen Kilometer steigt in-
nerhalb der Kommune, aber na-
türlich gilt auch der kreisweite
Vergleich. Im vergangenen Jahr
haben sich so viele Wiehlerin-
nen und Wiehler beteiligt wie
nie zuvor - die Zahl hatte sich
im Vergleich zu 2022 mehr als
verdreifacht.
Rund neun Tonnen CO2 konnten
so allein in Wiehl eingespart wer-
den. Das umweltfreundliche Ver-
kehrsmittel Fahrrad spielt eine
wichtige Rolle im Mobilitätskon-
zept der Stadt. Das Stadtradeln
bietet nun einen perfekten An-
lass, verstärkt das Rad für Frei-
zeitaktivitäten oder tägliche Stre-
cken im Alltag zu nutzen. Bürger-
meister Ulrich Stücker hofft
jedenfalls auf regen Zuspruch:
„Mit der Teilnahme an der Aktion
Stadtradeln können wir gemein-
sam ein starkes Zeichen setzen

für umweltfreundliche Mobilität
und aktiven Klimaschutz“, sagt
er, „die Fortbewegung per Fahr-
rad spart nicht nur CO2 ein, son-
dern verursacht ebenso weniger
Verkehrslärm und trägt darüber
hinaus zur eigenen Fitness bei.“
Besonderes Wiehler Bonbon in-
nerhalb der diesjährigen Aktion
ist eine Fahrradrallye über die fast
50 Kilometer lange „Jubiläums-
route“. Die Strecke führt rund um
Wiehl entlang der Stadtgrenzen.
An der Route finden sich kleine
Schilder, auf denen QR-Codes ab-
gebildet sind. Dahinter verbergen
sich Quizfragen rund um Wiehler
Themen. Wer möglichst viele rich-
tig beantwortet, erhöht die Chan-
ce auf schöne Sachpreise rund ums
Fahrrad. Mitmachen kann man
auch, wenn man nicht die gesam-
te Strecke abfährt.
Jetzt gilt es zu motivieren, bei
Quiz und Stadtradeln dabei zu
sein: Ob Familie, Freundinnen und
Freunde, Kolleginnen und Kolle-
gen, Vereinsmitglieder oder Klas-
senkameradinnen und -kamera-
den sowie Lehrerinnen und Leh-
rer - alle können mit in den Sattel
geholt werden. Und was die Kilo-
meterleistung angeht, könnten ja
auch die Mitglieder eines Teams
untereinander in Wettbewerb tre-
ten. Auf jeden Fall gewinnt die
Lebensqualität!
2023 las sich die Bilanz der Akti-
on aufs gesamte Oberbergische
bezogen beeindruckend: In 21 Ta-
gen radelten die Teilnehmenden
19-mal um den Äquator und ver-

mieden so rund 123 Tonnen an
Kohlendioxid-Ausstoß. Zudem gab
es einen Teilnehmer- und Kilome-
terrekord. Die gemeinsame Akti-
on von Oberbergischem Kreis und
Kommunen verdient also jede
Unterstützung - damit noch mehr

Menschen auf den Geschmack
kommen und das Fahrrad als
selbstverständliches Verkehrsmit-
tel nutzen.
Allgemeine Information zum
Stadtradeln im Internet unter
stadtradeln.de

Wiehler Beitrag zur Ehrenamts-Akademie
Im Rahmen der Ehrenamts-Aka-
demie Oberberg lädt die Stadt
Wiehl am 22. Mai 2024 von 19:00
bis 20:30 Uhr alle Ehrenamtli-
chen zu einem Seminar ein - zum
Thema „Vorstände rechtssicher
entlasten“.
Vereine sind nach wie vor die
gängigste Rechtsform, in der sich
bürgerschaftliches Engagement
organisiert. Das gebührenfreie
Seminar klärt das Für und Wider
dieser Organisationsform und
gibt einen Einblick in die Grün-
dung von Vereinen. Themen sind:

der Verein und alternative
Rechtsformen, Anforderungen
und Gründungsablauf, Gemeinn-
nützigkeit: Vor- und Nachteile,
Haftungsverhältnisse im Verein,
steuerliche Besonderheiten,
Rechte und Pflichten von Mitglie-
dern und Vorstand.
Referent wird der Bonner Rechts-
anwalt Michael Röcken sein. Die
Stadt Wiehl bietet das Seminar
gemeinsam mit dem Katholi-
schen Bildungswerk und der Eh-
renamts-Akademie des Ober-
bergischen Kreises an. Möglich

ist eine Teilnahme in Präsenz im
Ratssaal der Stadt, Bahnhofstra-
ße 1. Darüber hinaus wird die
Veranstaltung auch online ange-
boten. Die Anmeldefrist läuft.
Buchungen sind über die Websi-
te des Katholischen Bildungs-
werks möglich:
bildung.erzbistum-koeln.de/bw-
oberbergischer-kreis.
Die Ehrenamts-Akademie bietet
darüber hinaus weitere kosten-
lose Qualifizierungskurse an, die
sich an ehrenamtlich engagierte
Bürgerinnen und Bürger im Ob-

erbergischen Kreis richten. Das
aktuelle Programm ist hier ein-
sehbar: obk.de/cms200/ehr_int/
ehr/aka. Das Angebot der Akade-
mie gestaltet die „Fachstelle für
Bürgerschaftliches Engagement
und Ehrenamt“ des Oberberg-
ischen Kreises gemeinsam mit
den Bildungsträgern: Volkshoch-
schule Oberberg, Katholisches
Bildungswerk, Katholische Fami-
lienbildungsstätte Haus der Fa-
milie, Evangelische Erwachsenen-
bildungswerk/Evangelischer Kir-
chenkreis An der Agger.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
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Vereinsvorstände unterstützen
Ehrenamts-Akademie Oberberg bietet gebührenfreien Kurs

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Vielen Vereinen fällt es schwer,
Vorstände bei Bedarf neu zu be-
setzen. Damit Ehrenamtliche die-
se Funktion gern und verantwor-
tungsbewusst übernehmen, sind
Überlegungen nötig, wie ein Ver-
einsvorstand entlastet werden
kann. Über Möglichkeiten, dies
rechtssicher umzusetzen, infor-
miert die Ehrenamts-Akademie
Oberberg gemeinsam mit der

Stadt Wiehl in einem gebühren-
freien Kurs für ehrenamtlich En-
gagierte im Oberbergischen Kreis:
am Mittwoch, 22. Mai, von 19 bis
20.30 Uhr, im Ratssaal der Stadt
Wiehl, Bahnhofsstraße 1 in 51674
Wiehl. Eine Teilnahme ist auch on-
line möglich.
Die Veranstaltung beginnt um
18.30 Uhr mit einer Begrüßung
bei einem kleinen Imbiss.

Für welche Entlastungen muss
man die Satzung ändern, für
welche reicht eine Delegation,
für welche muss man die Mit-
glieder einbeziehen? Wo gibt es
in Wiehl, im Kreis oder im Land
NRW konkrete Hilfen? Diese
Fragen wurden von Bürgerinnen
und Bürgern an die Stadt Wiehl
herangetragen, die in Koopera-
tion mit der Ehrenamts-Akade-

mie diese Veranstaltung jetzt
anbietet.
Referenten Michael Röcken wird
zu diesen und vielen weiteren
Fragen Auskunft geben. Der
Rechtsanwalt aus Bonn ist unter
anderem auf Vereinsrecht spezia-
lisiert.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich über www.obk.de/ehrenamt-
akademie.

Tröstelinchen - Glücksbringer für jeden Finder
Begonnen hat es damit, dass ein
Nümbrechter in einer Facebook-
Gruppe ein Bild postete mit ei-
nem Talisman, den er gefunden
hatte. Neben diesem Talisman
befand sich ein Zettel mit der Bot-
schaft, dass der Finder den
Glücksbringer behalten darf. Die
Freude des Mannes darüber in-
spirierte Marion Willmanns, eine
kreative Seele aus Nümbrecht.
Sofort dachte sie an ihre neue
Tätigkeit als Sanitäterin bei der
Organisation Malteser (ab Herbst
Notfallseelsorge und PSVN - psy-
chosoziale Notfallversorgung). Im
Rahmen dieser Tätigkeit ist Will-
manns häufig an Einsatzorten, bei
denen die Betroffenen schlimme
Schicksalsschläge erleiden müs-
sen. Und um den Betroffenen
wenigstens ein kleines Lächeln zu
schenken, beschloss die ehren-
amtliche Sanitäterin solche Talis-
mane, die auch „Sorgenwümer“
genannt werden, zu verschenken.

Das Projekt „Tröstelinchen“ wur-
de ins Leben gerufen.
Nun ging es darum, fleißige Hel-
ferinnen und Helfer zu finden, die
eine Vielzahl von Tröstelinchen
kreieren möchten. Ein Aufruf in
der Nümbrechter Facebook-Grup-
pe brachte viel Resonanz. Zu gro-
ßem Erstaunen und zur Freude von
Willmanns fanden sich schnell ei-
nige fleißigen Helferinnen und
Helfer und besorgten sich auf ei-
gene Kosten Wolle und alle wei-
teren notwendigen Utensilien.
„Welch ein Geschenk“, so Will-
manns, die überwältigte Initiato-
rin des Projektes „Tröstelinchen“.
Immer mehr kreative und hilfsbe-
reite Menschen denken sich indi-
viduelle Designs für die kleinen
Glücksbringer aus. Mittlerweile
sind schon etwa 80 Stück gefer-
tigt worden: wunderhübsche Trös-
telinchen, mit Hütchen, Holzköpf-
chen, mit Brille, Kulleraugen oder
Schals. Jedes einzelne ist „sehr

individuell und alle versprühen
pure Liebe“, berichtet Willmanns.
Auf die Frage, was sie mit all den
selbstgemachten Glücksbringern
mache, antwortet Willmanns:
„Diese nehme ich still mit auf
meine Einsätze und lege stets ein
paar verstreut an den Einsatzort -
es findet derjenige, der es gerade
gut brauchen kann und packt es
für sich ein. Möge es etwas Zuver-
sicht versprühen.“
Weiter stellt sie klar, dass die
Organisation, für die sie ehren-
amtlich tätig ist, nichts mit der
Aktion zu tun hat. Vielmehr ist es
ihre eigene Idee, mit der sie je-
dem Finder ein kleines Lächeln in
„ach so trüben“ Momenten schen-
ken möchte.
Wer sich an der Fertigung beteili-

gen möchte, ist herzlich
„will(manns)kommen“.
Es werden schlicht Viele ge-
braucht. Und wer eines findet, darf
es gern behalten.
Der Text zu jedem „Tröstelinchen“:
Hallo Du! Ich wurde nicht verlo-
ren, bin extra für dich geboren!
Bin ein „Tröstelinchen“ - darf ich
dein Begleiter sein? Du darfst
mich knuddeln, zerknüllen, mit
Tränen übergießen, mich anlä-
cheln. Pack mich ein und nimm
mich mit, ich schenke dir Glück in
diesem Augenblick und wann
immer du es dir wünschst.

PS: Kostenloses Zuhör- und Hilfe-
telefon 0800/111 0 111 oder
0800/111 0 222
Lilli Voß (LiV)
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Bereit für den Sommer?

S nnenglas-Angebote*

Einstärken
mit Rückfl ächenentspiegelung  ab € 79,–

zusätzlich polarisierend  ab € 179,–

Gleitsicht
mit Rückfl ächenentspiegelung  ab € 269,–

zusätzlich polarisierend  ab € 379,–

*  Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Preise pro Glaspaar. Gültig bis 31.08.2024. 

Alle Gläser mit Hartschicht und Superentspiegelung.
Optiker + Akustiker Köhler GmbH & Co. KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof  
51643 Gummersbach · 0 22 61 / 6 40 66
optik-akustik-koehler.de

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

„Propagandanetzwerke des Kremls aufdecken“
Debatte zu russischer Einflussnahme auf Europawahlen
Ingo KötterIngo KötterIngo KötterIngo KötterIngo Kötter,,,,,     VVVVVorsitzender der SPD-orsitzender der SPD-orsitzender der SPD-orsitzender der SPD-orsitzender der SPD-
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
„Schon lange gibt es den begrün-
deten Verdacht, dass die AfD in
weiten Teilen als verlängerter Arm
Putins in Deutschland agiert - die
Korruptionsvorwürfe gegen diese
müssen umgehend aufgeklärt
werden. Doch das Auftreten der
AfD-Führung vermittelt nicht den
Eindruck, als bestünde ein echtes
Interesse an einer Distanzierung
und Offenlegung der Machen-

schaften des Abgeordneten Byst-
ron. Das untermalt die Wider-
sprüchlichkeit dieser Partei, die
sich als so transparenz- und de-
mokratieliebend zu inszenieren
versucht und damit Wähler:innen
an der Nase herumführt.
Es ist beunruhigend zu sehen, wie
der Kreml fortwährend versucht,
die Demokratie - das Fundament
unseres Schaffens und Zusam-
menlebens in der Europäischen
Union - zu untergraben. Die einfa-

che Formel lautet: Geld gegen
Propaganda, zugunsten eines au-
toritären Regimes und Diktators.
Die Propagandanetzwerke sind
lediglich eine von vielen Säulen
in den Desinformationskampag-
nen des Kremls. Es geht jetzt da-
rum, die Europawahlen vor weite-
ren Manipulationen zu schützen
und russische Propaganda zu un-
terbinden.“ Mehr Informationen
unter www.spd-wiehl.de

Ingo Kötter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Das Demokratiecafé
Stand am Tag des Grundgesetzes 23.05.2024
Am 02.05. 2024 tagte das „De-
mokratiecafé“ im Seecafé. Zum
dritten Mal luden wir mit der
CDU, der SPD und der FDP ein zu
einer offenen Gesprächsrunde für
Jedermann/-frau. Bisher wurde
diese Gelegenheit sehr gut an-
genommen.
Manchmal entsteht der Eindruck,
dass immer mehr Menschen glau-
ben, es sei gut für unser Gemein-
wesen, wenn es autoritärere

Strukturen gäbe, wenn „endlich
mal“ konsequent durchgegriffen
würde, wenn es im Streit um die
richtige politische Entscheidung
keine endlosen Debatten gäbe.
Zugegebenermaßen ist das
zuweilen nervig und es ist nicht
immer von der Hand zu weisen,
dass es manchmal weniger um
die Sache als um die parteipoliti-
sche Vorteilssuche geht. Dennoch
möchten wir eine Lanze für den

Disput brechen. Ein Konsens,
mühselig gefunden in der Sich-
tung unterschiedlicher Positionen,
ist Kompromiss und nicht mit der
perfekten Lösung gleichzusetzen.
Er birgt aber die kostbare Chan-
ce, jede Meinung, auch die der
Minderheiten hörbar, jede mögli-
che Fehlentscheidung vermeidbar,
jede Alternative vernehmbar zu
machen.
Wir möchten die Demokratie in

unserer Stadt stärken und auch
hier vor Ort allen Paroli bieten,
die sie mit Hinweis auf ihre ver-
meintlichen Schwächen beseiti-
gen wollen. Am 23 Mai feiern
wir den 75. Geburtstag unseres
Grundgesetzes, das die Vielfalt
der politischen Meinungen ga-
rantiert. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch auf dem Weiherplatz
ab 15.00 Uhr.

Barbara Degener

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 50. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 11. Mai 2024 | Kw 19 | wiehler-postillion.de/e-paper8

Veterinärämter üben Zusammenarbeit im Tierseuchenfall
Die Vogelgrippe war diesmal das angenommene Szenario

Nicht nur am Land, sondern auchNicht nur am Land, sondern auchNicht nur am Land, sondern auchNicht nur am Land, sondern auchNicht nur am Land, sondern auch
auf dem Wasser übten die Veteri-auf dem Wasser übten die Veteri-auf dem Wasser übten die Veteri-auf dem Wasser übten die Veteri-auf dem Wasser übten die Veteri-
närämter den Ernstfall.närämter den Ernstfall.närämter den Ernstfall.närämter den Ernstfall.närämter den Ernstfall.

Der Oberbergische Kreis hat am
vergangenen Montag zusammen
mit den Nachbarkreisen in einer
groß angelegten Übung die Be-
kämpfung der Vogelgrippe geübt.
Das Veterinäramt des Ober-
bergischen Kreises hat sich mit
den Veterinärbehörden von
sechs Nachbarkreisen zusam-
mengeschlossen und eine ge-
meinsame Seuchenbekämpfung
vereinbart. In diesem Tierseu-
chenverbund finden jährlich
reihum Übungen statt.
Die diesjährige Übung wurde

Viren ausgelöste Infektions-
krankheit, die ihren natürlichen
Reservoirwirt in der Wildvogel-
population hat. Die Vogelgrippe
ist für Hausgeflügel hochanste-
ckend und verläuft mit schweren
allgemeinen Krankheitszeichen.
„Durch das Abkommen im Tier-
seuchenverbund ist eine schnel-
le und unbürokratische Unter-
stützung im Seuchenfall gewähr-
leistet“ sagt die zuständige De-
zernentin Frau Birgit Hähn. Für
die Amtstierärztin Frau Meyer-
Schoppmann ist es wichtig, dass

Die Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBK

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 11. bis 25. Mai
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Trauung Anna Christ und
Benjamin Gries
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein

Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit

Sonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai Pfingstsonntag
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse Musik: Tuba-
quartett
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder

15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und Seniorenmesse
Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl;
Tel.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de

vom Ennepe-Ruhr-Kreis ausge-
richtet und fand an drei Orten
im Kreisgebiet des Ennepe-Ruhr-
Kreises statt. Als Übungsszena-
rio wurde ein Vogelgrippeaus-
bruch (Aviäre Influenza) in einer
Wildvogelstation in Hattingen
und der Fund mehrere toter Wild-
vögel auf dem Kemnader Stau-
see durchgeführt. Im Schwelmer
Kreishaus fand die verwaltungs-
technische Aufarbeitung des Tier-
seuchenfalls statt.
Die Aviäre Influenza, auch Vogel-
grippe genannt, ist eine durch

regelmäßig die Seuchenbekämp-
fung geübt wird: „Da die Geflü-
gelpest auch durch Wildvögel
verbreitet wird, kann es
jederzeit zu einem Ausbruch der
Tierseuche kommen. Die Abläu-
fe müssen immer wieder trai-
niert werden, um im Seuchen-
fall richtig reagieren zu können.“
Die Vogelgrippe hatte 2022 auch
im Oberbergischen Kreis für Auf-
regung gesorgt: Mehrere Aus-
brüche bei Nutzgeflügel führten
zu strengen Restriktionsmaß-
nahmen. Enten, Gänse und Hüh-
ner, die in der Umgebung des
Ausbruchsbetriebes gehalten
wurden, musste aufgestallt und
von den amtlichen Tierärzten des
Veterinäramtes untersucht wer-
den, um sicherzustellen, dass die
Tiere keine Anzeichen einer Er-
krankung zeigten. Die erkrankten
Tiere im Ausbruchsbetrieb muss-
ten getötet werden, um eine Wei-
terverbreitung des Virus zu verhin-
dern. Trotz aller Eile muss dabei
streng auf die Einhaltung des Tier-
schutzes geachtet werden. Des-
halb dürfen die Tiere nur unter Auf-
sicht von Tierärzten durch sach-
kundige Fachleute getötet werden.
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Tierärztin und stellvertretende
Amtsleiterin im Veterinäramt des
Oberbergischen Kreises, Ulrike
Daniels, ist bei der aktuellen
Übung in einem großen Team mit
Kollegen aus dem Oberberg-
ischen Kreis und den Nachbark-
reisen unterwegs. Mit grünen
und weißen Overalls, Gummi-
stiefeln und mehreren Lagen
Einmalhandschuhen geschützt,
sucht sie mit ihrem Team auf

dem Kemnaderstausee nach to-
ten Enten. Das DLRG hat die Tier-
ärzte mit Schwimmwesten aus-
gestattet und transportiert sie
in Booten über den See.
18 Gummienten bergen die Boo-
te auf dem Kemnader See. Diese
werden mit Keschern aus dem
Wasser geborgen und sicher in
Tüten und Kunststoffsäcke ver-
packt. Durch die verendeten
Wasservögel kann das Virus ge-

streut werden. Deshalb ist es
wichtig, die verendeten Tiere
möglichst schnell aus dem Was-
ser zu entfernen.
Am zweiten Standort der Übung
wird währenddessen die Räumung
einer Wildvogelaufnahmestation
mit Probenahme am lebenden Tier
geübt. Diese Station wird von
Thorsten Kestner betreut, er lei-
tet die Wildvogelstatiopn Paas-
mühle. Im Fokus steht in diesem

Teil der Übung der ruhige Um-
gang mit dem Tier. Eine gute Pla-
nung im Voraus ist entscheidend
für das gute Gelingen.
Für Amtstierärztin Meyer-Schopp-
mann hat die Übung wieder einmal
gezeigt, wie wichtig es ist, solche
praktischen Tätigkeiten immer
wieder zu üben. Im Laufe der
Übung klappten die Abläufe immer
besser und die Strategien wurden
stetig angepasst und optimiert.

Verhalten bei Unwettern

So in etwa können die Notfall-So in etwa können die Notfall-So in etwa können die Notfall-So in etwa können die Notfall-So in etwa können die Notfall-
Lebensmittel aussehen. Foto: OBKLebensmittel aussehen. Foto: OBKLebensmittel aussehen. Foto: OBKLebensmittel aussehen. Foto: OBKLebensmittel aussehen. Foto: OBK

Heftige Gewitter, Starkregen,
Schneechaos, Stürme: Wir alle
haben schon Unwetter erlebt. In
den vergangenen Jahren nahm die
Zahl der Ereignisse zu. Durch den
Klimawandel können sich die Un-
wetterereignisse häufen. Zur in-
dividuellen Notfallvorsorge gehört
deshalb auch die Vorbereitung auf
Unwetter.
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe
(BBK) empfiehlt, u. a. Taschen-
lampen und ggf. ein UKW-Radio
mit Batterien bereitzuhalten. Un-
wetterwarnungen über die Medi-
en sollten beachtet werden. Auch
unter www.dwd.de (Deutscher
Wetterdienst) oder in der Warn-
App Nina können die Warnungen
eingesehen werden. Für mögliche
Schadensfälle sei eine vorherige
Dokumentation des Eigentums mit
Fotos hilfreich.
Während eines Unwetters sollten
Sie grundsätzlich sichere Orte
aufsuchen. Meiden Sie unge-
schützte Orte im Freien, an denen
Sie von herumfliegenden Gegen-
ständen getroffen werden könn-
ten. Nach einem Unwetter sollten
Sie beim Aufräumen aufmerksam
sein. Wenn ein Gebäude stark
beschädigt wurde, bleiben Sie
draußen und betreten es erst
wieder, wenn es von Fachleuten
freigegeben wurde.

Detaillierte Empfehlungen für den
Aufenthalt im Freien, in Gebäu-
den, für Gewitter, Hochwasser und
das Aufräumen gibt das BBK in
seinem „Ratgeber für Notfallvor-
sorge und richtiges Handeln in
Notsituationen.
Dieser Ratgeber kann kostenfrei
unter www.bbk.bund.de herunterge-
laden werden. Auch unter
www.obk.de/notfall-info erhalten Sie
weitergehende Informationen rund
um das Thema Notfallvorsorge.



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 50. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 11. Mai 2024 | Kw 19 | wiehler-postillion.de/e-paper10

Loft-Style für jedermann
Offene Wohnkonzepte mit Industrial Chic

Loft-Wohnungen stehen nach
wie vor hoch im Kurs. Doch was
genau bedeutet der Begriff ei-
gentlich? Wörtlich aus dem
Englischen übersetzt, heißt er
„Dachboden“. Im allgemeinen
Sprachgebrauch wird er aber
vor allem für Industrie- und La-
geretagen angewendet, die zu
Wohnzwecken umgebaut wur-
den und dabei ihren „Industrial
Chic“ behalten haben. Derarti-
ge Fabriketagen zeichnen sich
meist durch offene Grundrisse,
große Fensterflächen und hohe
Räume aus. Allerdings ist das
Angebot an gewerblichen Ob-
jekten, die sich für eine Um-
nutzung eignen, sehr begrenzt.
Anhänger des Loft-Flairs grei-
fen die Stilelemente auch gerne
bei der Einrichtung von Woh-
nungen oder Einfamilienhäu-
sern auf.

Wohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktional
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten
Ein typisches Beispiel sind of-
fene Küchen, die direkt mit dem
Wohn- oder Essbereich verbun-

den sind. Strikt räumlich ge-
trennt sind häufig lediglich WC,
Bad und die Schlafräume. So
lässt sich der Loft-Stil nicht nur
funktional, sondern auch ästhe-
tisch auf andere Wohnkonzep-
te übertragen. Stilelemente
sind etwa unbearbeitetes Holz,
unverputztes Mauerwerk oder
Beton, also Materialien, die frü-
her für wirtschaftlich genutzte
Räume typisch waren. Wer sich
im „Industrial Style“ einrichten
möchte, findet in den aktuellen
Fliesenkollektionen verschie-
denste Betonoptiken, rustika-
le Natursteindekore oder den
Look von unbehandeltem Holz.
Das Fliesendesign bietet heute
Holzdekore, dessen Maserun-
gen nicht nur deutlich sichtbar
sind, sondern sich auch barfuß
„ertasten“ lassen. Ein weite-
rer Vorteil von Fliesen ist die
architektonisch ansprechende
Raumgestaltung „aus einem
Guss“. Sie können als Boden-
und Wandverkleidung einge-
setzt werden, gleichzeitig
kommen sie dem Konzept des
offenen, multifunktionalen
Wohnens sehr entgegen, da sie
sich schwellenlos über alle
Wohnbereiche hinweg verle-
gen lassen.

Sparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrliche
Material ienMaterial ienMaterial ienMaterial ienMaterial ien
„Wer Räume mit hochwertigen,
langlebigen Materialien aus-
stattet, kann ein Wohninteri-
eur kreieren, das kurzlebige
Moden überdauert“, erläutert
Jens Fellhauer vom Bundesver-
band Keramische Fliesen e.V.
Unter www.deutsche-fliese.de
gibt es Inspirationen zum Loft-
wohnen mit Fliesen. Wer dann
mit neuen Möbeln oder einem
tollen Vintage-Stück vom Floh-
markt neue Wohnakzente set-
zen möchte, kann dies tun.
Denn Möbel hinterlassen auf
der Fliese weder Abdrücke,
noch bilden sich auf stark be-
gangenen Verkehrsflächen
Laufspuren. Und auch die Posi-
tion des Sofas lässt sich än-
dern, weil Fliesen nicht durch
UV-Licht ausbleichen.
(djd)

Der Industrial-Look urbaner LoftsDer Industrial-Look urbaner LoftsDer Industrial-Look urbaner LoftsDer Industrial-Look urbaner LoftsDer Industrial-Look urbaner Lofts
erobert auch Wohnungen und Ein-erobert auch Wohnungen und Ein-erobert auch Wohnungen und Ein-erobert auch Wohnungen und Ein-erobert auch Wohnungen und Ein-
familienhäuser. Als stilistisch pas-familienhäuser. Als stilistisch pas-familienhäuser. Als stilistisch pas-familienhäuser. Als stilistisch pas-familienhäuser. Als stilistisch pas-
sende Wand- und Bodengestaltungsende Wand- und Bodengestaltungsende Wand- und Bodengestaltungsende Wand- und Bodengestaltungsende Wand- und Bodengestaltung
bieten sich Betonfliesen im XL-bieten sich Betonfliesen im XL-bieten sich Betonfliesen im XL-bieten sich Betonfliesen im XL-bieten sich Betonfliesen im XL-
Format an. Foto: djd/Deutsche-Format an. Foto: djd/Deutsche-Format an. Foto: djd/Deutsche-Format an. Foto: djd/Deutsche-Format an. Foto: djd/Deutsche-
Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFliese.de/Villeroy & Boch FliesenFliese.de/Villeroy & Boch FliesenFliese.de/Villeroy & Boch FliesenFliese.de/Villeroy & Boch Fliesen
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Einbaurahmen sparen beim Hausbau Geld und Sorgen
Einbaurahmen, auch Zargen ge-
nannt, sind ein immer wichtiger
werdendes Tool bei der Montage
von Fenstern. Die Fenster müssen
damit nicht schon im Rohbau ein-
gebaut, sondern können in einer
späteren Bauphase montiert wer-
den. Bauherren profitieren nicht
nur vom reibungslosen Einbau der
hochwertigen Bauteile - langfris-
tig sind zweistufige Montagekon-
zepte sogar um zehn Prozent kos-
tengünstiger, berichtet der Ver-
band Fenster und Fassade (VFF).
Üblicherweise werden Fenster
beim Hausbau sehr früh in der
sogenannten nassen Rohbaupha-
se montiert. Die Gefahr, dass die
neuen Fenster durch andere Ge-
werke beschädigt werden, ist so
aber sehr hoch. Mit Hilfe des zwei-
stufigen Montagekonzeptes wer-
den zunächst nur die Einbaurah-
men eingesetzt. Die hochwerti-
gen Bauteile folgen später in
der „trockenen“ Bauphase.
Staub, Dreck und Nässe sind
dann kein Thema mehr. Dass
auch zunehmend elektronische
Bauteile im Rahmen von Smart-
Home-Konzepten in moderne
Fenster integriert werden, ist ein
weiteres Argument für den spä-
teren Einbau.
„Die Vorteile sind unbestreitbar“,
so VFF-Geschäftsführer Frank Lan-
ge. „Das Beschädigungsrisiko
neuer Fenster sinkt auf fast null.
Zugleich haben Bauherren mehr
Spielraum für ihre Fensterwahl.
Bis zu acht Wochen können Bau-
herren sich länger Zeit lassen,
denn die Zarge legt zunächst nur
die Gesamtgröße des Fensters
fest. Aufteilung, Farben, Funkti-
onen und andere Ausstattungs-
details können später entschie-
den werden. Zudem haben Stu-
dien gezeigt: Über die Nutzungs-

Ein zweistufiger Fenstereinbau mitEin zweistufiger Fenstereinbau mitEin zweistufiger Fenstereinbau mitEin zweistufiger Fenstereinbau mitEin zweistufiger Fenstereinbau mit
Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Einbaurahmen bietet viele Vorteile.
Foto: © Finstral

phase von 30 bis 50 Jahren sind
zweistufige Montagekonzepte
sogar um zehn Prozent kosten-
günstiger.“
Auch nach dem Einzug profitieren
Bauherren von dieser Einbautech-
nik. Sollte etwas renoviert wer-
den müssen oder Fenster durch
einen Einbruchsversuch beschä-
digt worden sein, können diese
kinderleicht getauscht werden.
Dafür muss keine Wand mehr ge-
öffnet oder Putz abgeschlagen
werden - ein paar Handgriffe ei-
nes geschulten Fensterprofis ge-
nügen und das Fenster ist ausge-
tauscht. „Das spart Kosten und
mit Sicherheit auch Nerven“, be-
tont Lange abschließend. (VFF/FS)
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Ich mach was mit Kupfer
Nachhaltige Zukunftsberufe mit langer Tradition

Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,
haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.
Foto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/Kupferverband

Wenn man nach Berufen fragt, in
denen mit Kupfer oder Kupferle-
gierungen wie Messing gearbei-
tet wird, dann fallen den meisten
Tätigkeiten mit einer langen Tra-
dition ein. Dazu gehören zum
Beispiel Blechner, Blasinstru-
mentenbauer, Klempner, Schmie-
de oder der Elektriker. Alle diese
Berufe haben nach wie vor eine
wichtige Bedeutung, doch Kup-
fer spielt heute in einer Vielzahl
weiterer Arbeitsfelder eine zen-
trale Rolle. Denn der vielseitige
Werkstoff ist unentbehrlich in Zu-
kunftsbranchen, die entschei-
dend für die Dekarbonisierung
sind und sich mit erneuerbaren
Energien, Elektromobilität oder
hoch entwickelter Elektronik be-
schäftigen.

Gute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute Entwicklungsperspektiven
für Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupfer
Wer sich für eine Arbeit mit
Kupferwerkstoffen interessiert,
dem bieten sich vielseitige, in-
teressante und nachhaltige Be-
schäftigungsfelder mit sehr gu-
ten Zukunftsperspektiven und
Entwicklungschancen. Unter
dem Hashtag #copperjobs läuft
auf LinkedIn derzeit eine Kam-
pagne mit Informationen und
Anregungen zu diesem Thema.
Das Spektrum der Tätigkeiten,
in denen man mit Kupfer und
Kupferwerkstoffen zu tun hat,
erstreckt sich von praktischen
Berufen in der Produktion und
Anwendungstechnik über Inge-
nieurstellen, Kundenbetreuung
und Vertrieb bis zu hoch an-
spruchsvollen Stellen in der For-
schung und Entwicklung. Wer
sich zu Berufen mit Kupfer in-
formieren möchte:
Unter www.kupfer.de ist eine
Liste mit den zahlreichen Be-
rufsbildern in der Kupferbran-
che zu finden.

Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-
l i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnet
AufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancen
Typische Berufe in der Herstel-
lung und Metallverarbeitung
sind zum Beispiel Feinwerk-,
Fertigungs-, Gießerei- oder
Werkzeugmechaniker, Mecha-
troniker oder Metallbauer. Die
Basis dafür bildet in der Regel
eine Lehre im Betrieb und die
begleitende Berufsschule. Kup-
fer und Kupferwerkstoffe sind
darüber hinaus Teil einer Viel-
zahl von Ingenieursausbildun-
gen. Weitere Betätigungsfelder
finden sich in der Wissenschaft,
wo zum Beispiel neue Legie-
rungen oder innovative, mate-
rial- und ressourcenschonende
Verfahren entwickelt werden.
Gefragt sind natürlich auch
Kaufleute im Vertrieb und der
Kundenberatung. Einige Studi-
engänge wie die Angewandten
Materialwissenschaften kön-
nen als dualer Bildungsweg mit
der Kombination aus Berufs-
ausbildung im Unternehmen
und Studium an einer Uni oder
FH absolviert werden. (DJD)
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Lass uns 
die Welt 
entdecken!
Wir suchen Dich! 

Entdecke die Welt mit  

unseren kleinen Abenteurern!

Pädagogische  
Mitarbeiter:innen (m/w/d) für 
unsere katholischen KiTas  
in Much, Kreuzkapelle  
und Marienfeld gesucht

Stellenanzeige unter
familiemuch.de/jobs

Anpacken und Karriere machen:
Zukunftsbranche Handwerk
SHK-Betriebe bieten vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Das SHK-Handwerk hat goldenen
Boden - dieser Satz hat heute
mehr Gültigkeit denn je. Denn die
Betriebe aus den Bereichen Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik
spielen eine wichtige Rolle dabei,
die steigenden Anforderungen des
Klimaschutzes und unsere wach-
senden Ansprüche an den Kom-
fort im Badezimmer zu erfüllen.
Die SHK-Branche ist überall dort
gefragt, wo es darum geht, Wohn-
und Geschäftsgebäude mit kli-
ma- und umweltfreundlicher so-
wie ressourcenschonender Tech-
nik für Heizung, Klimatisierung
und warmes Wasser auszustat-
ten und die Lebensqualität im
Bad zu verbessern. Mit einer du-
alen SHK-Ausbildung können jun-
ge Menschen auf ein Berufsfeld
mit ausgezeichneten Entwick-
lungsperspektiven und großem
Zukunftspotenzial setzen.

Einstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oder
kaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereich
Die Branche bietet technische und
kaufmännische Berufsbilder. An-
lagenmechaniker arbeiten hand-
werklich und in der Regel als Gas-
und Wasserinstallateure oder als
Heizungs- und Lüftungsbauer. Zur
Ausbildung gehören heute aber
auch Inhalte aus der Elektro- und
Solartechnik. Für Kaufleute eröff-
nen sich vielfältige Arbeitsmög-
lichkeiten etwa in der Auftrags-
bearbeitung, Beschaffung, im
Rechnungswesen und in der Per-
sonalverwaltung. Auch in Verkauf,
Beratung und Marketing gibt es
interessante Tätigkeiten. Mehr
Informationen zu Ausbildungs-
möglichkeiten sowie zu Stellen-
angeboten sind unter www.die-
badgestalter.de/jobs zu finden.
Unter der Marke „Die Bad- und
Heizungsgestalter“ versammeln
sich deutschland- und österreich-
weit über 130 Fachbetriebe, die
sich einheitlichen und hohen
Qualitätskriterien im Bereich der
Bad- und Heizungsplanung ver-
pflichten. Die Marke gehört zur
SHK eG, einer Verbundgemein-
schaft innovativer SHK-Hand-
werksunternehmen. Von den ho-
hen Qualitätsansprüchen der

Fachbetriebe des Verbunds pro-
fitieren nicht nur die Kunden,
sondern auch die Mitarbeiter,
denen krisensichere Arbeitsplät-
ze, gute Konditionen und zusätz-
liche Benefits geboten werden.

Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
und Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierung
Der Weg in die SHK-Branche be-
ginnt mit einer klassischen dua-
len Ausbildung, welche die Praxis
im Betrieb mit der Theorie an der
Berufsschule verbindet. Die Lehr-
zeit wird mit dem Gesellenbrief
oder als Kauffrau/-mann abge-
schlossen. Danach eröffnen sich
viele Aufstiegsmöglichkeiten. Im
Handwerk führt der weitere Kar-
riereweg meist über den Meister-
brief, Kaufleute können eine Viel-
zahl von Weiterbildungs- und Hö-
herqualifizierungsangeboten nut-
zen und sich auf bestimmte Be-
reiche spezialisieren. Auch ohne
Abitur sind nach einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung und et-
was Berufserfahrung berufsbe-
gleitende Studiengänge oder Voll-
zeitstudien zugänglich. (DJD)

Berufsbilder in der SHK-BrancheBerufsbilder in der SHK-BrancheBerufsbilder in der SHK-BrancheBerufsbilder in der SHK-BrancheBerufsbilder in der SHK-Branche
sind vielseitig und bieten sehr gutesind vielseitig und bieten sehr gutesind vielseitig und bieten sehr gutesind vielseitig und bieten sehr gutesind vielseitig und bieten sehr gute
Entwicklungsperspektiven.Entwicklungsperspektiven.Entwicklungsperspektiven.Entwicklungsperspektiven.Entwicklungsperspektiven.
Foto: DJD/SHKFoto: DJD/SHKFoto: DJD/SHKFoto: DJD/SHKFoto: DJD/SHK
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“ ge-
teilt und damit an die Stoßzeiten
der Inanspruchnahme des ambu-
lanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
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Online-Informationsabend zum Thema
Hochwasser- und Starkregenschutz
Kostenlose Informationsveranstaltung für Bürgerinnen und Bürger

Bürgerinnen und Bürger könnenBürgerinnen und Bürger könnenBürgerinnen und Bürger könnenBürgerinnen und Bürger könnenBürgerinnen und Bürger können
sich kostenlos in einer Online-In-sich kostenlos in einer Online-In-sich kostenlos in einer Online-In-sich kostenlos in einer Online-In-sich kostenlos in einer Online-In-
foveranstaltung des Dorfservicefoveranstaltung des Dorfservicefoveranstaltung des Dorfservicefoveranstaltung des Dorfservicefoveranstaltung des Dorfservice
Oberberg über Vorsorgemaßnah-Oberberg über Vorsorgemaßnah-Oberberg über Vorsorgemaßnah-Oberberg über Vorsorgemaßnah-Oberberg über Vorsorgemaßnah-
men gegen Hochwasser und Stark-men gegen Hochwasser und Stark-men gegen Hochwasser und Stark-men gegen Hochwasser und Stark-men gegen Hochwasser und Stark-
regen informieren. Foto: OBKregen informieren. Foto: OBKregen informieren. Foto: OBKregen informieren. Foto: OBKregen informieren. Foto: OBK

Um den zunehmenden Herausfor-
derungen durch Hochwasser und
Starkregen begegnen zu können,
arbeitet der Oberbergische Kreis
mit den Kommunen, aber auch
mit den umliegenden Kreisen und
kreisfreien Städten im Rahmen
des Starkregenrisikomanage-
ments sowie der Überflutungsvor-
sorge eng zusammen. Zu den wirk-
samen Maßnahmen gehört auch
eine gute, fachübergreifende Zu-
sammenarbeit mit und in den
Kommunen und ihren Bewohner-
innen und Bewohnern. Neben die-
sen fachübergreifenden Koopera-
tionen ist aber auch die Beteili-
gung der Öffentlichkeit ein we-
sentlicher Erfolgsfaktor. In diesem
Zusammenhang möchte Laura
Hupperich, Vertreterin der Koo-
peration „Überflutungsvorsorge

an Agger und Wupper“, Bürger-
innen und Bürger einbinden. Dabei
wird die Hochwasser- und Starkre-
genthematik dargestellt und über
Vorsorgemaßnahmen zur Minimie-
rung der Schäden informiert:
Interessierte sind eingeladen, kos-
tenlos an einer Online-Informati-
onsveranstaltung
teilzunehmen: Mittwoch, 15. Mai,
von 18 bis 19 Uhr.
Im Mittelpunkt steht ein praxis-
naher Vortrag über das Hochwas-
ser- und Starkregenrisikomanage-
ment sowie praktische Maßnah-
men zur Eigenvorsorge.
Organisiert und durchgeführt wird
die Veranstaltung durch die Koo-
peration „Überflutungsvorsorge
an Agger und Wupper“.
Themen des Vortrags:
• Hochwasser und Starkregen

in der Region
• Grundsätze des Hochwasser-

und Starkregenrisikomanage-
ment

• Möglichkeiten zur Eigenvor-
sorge und zum Objektschutz

Mit dem Informationsabend bie-
tet der Oberbergische Kreis eine
Gelegenheit für Bürgerinnen und
Bürger, mehr über bestehende
Risiken in unserer Region und ef-
fektive Vorsorgemaßnahmen zu
erfahren.
Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Interessierte können sich bis Mitt-
woch, 13. Mai, anmelden, um die
Zugangsdaten zu der Online-Ver-
anstaltung zu erhalten, bei:
Laura Hupperich, Dezernat Pla-
nung | Regionalentwicklung | Um-
welt des Oberbergischen Kreises,
E-Mail laura.hupperich@obk.de

oder telefonisch 02261 88-6005.
Es besteht die Möglichkeit,
bereits im Vorfeld der Veranstal-
tung individuelle Fragen zu Pro-
gramminhalten an Laura Huppe-
rich zu richten.


